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[1] Ew. Wohlgeb.
sende ich den Brief des Geh. Hofrath Zachariä noch nicht zurück, weil ich wünsche, selbigen mit 
Ihnen im einzelnen zu besprechen. Allein mich dünkt, wir brauchen nichts zu überlegen übereilen, 
und können die Sache recht reiflich überlegen. Ich habe Ihnen manches vorzutragen. Ein heftiger 
Catarrh nöthigt mich, heute u morgen das Zimmer zu hüten, Ihr Besuch würde mir unendlich 
willkommen seyn, aber wenn Sie mir ihn schenken, so wählen Sie dazu ja die Stunde welche Ihnen die 
bequemste ist. Mit 
Ausgezeichneter Hochachtung
Ew Wohlgeb.
ergebenster
AWv Schlegel
Sonnabend Vormitt.
um 10 Uhr
[2] [leer]
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